
Fortbildungen im Asylrecht
in Frankfurt

Update: Sozialleistungen für Geduldete, Geflüchtete
und EU-Staatsangehörige in prekären wirtschaftlichen Verhältnissen

Das Seminar bietet einen Überblick über das Sozialrecht und berücksichtigt die
Gesetzesänderungen und die neueste Rechtsprechung. In dem Seminar werden die Themen
des klassischen Flüchtlingssozialrechts erweitert um den praktisch wichtigen und zugleich hoch
komplexen Bereich der Sozialleistungen an Unionsbürger.

In dem Seminar werden folgende Themen behandelt:

• Einführung in die Sozialleistungssysteme ( AsylbLG, SGB II, SGB XII)
• Leistungen für Geflüchtete in den verschiedenen Stadien des Asylverfahrens
• Leistungskürzungen und Rechtsmittel
• Berücksichtigung der Gesetzesänderungen im AsylbLG
• Krankenversorgung und andere Leistungen
• Einführung in das EU-Freizügigkeitsrecht
• Leistungen für EU-Bürger in prekären wirtschaftlichen Verhältnissen
• Tipps zur Rechtsdurchsetzung

Für Anwält*innen1), ehrenamtliche und hauptamtliche Flüchtlingsberater*innen
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1) Fortbildungsnachweise gem. § 15 FAO auf Anfrage möglich

Die Rechtsanwälte Bender, Hocks und Leuschner
sind seit vielen Jahren auf dem Gebiet der Asylberatung und
Fortbildung tätig und bieten im Februar 2020 ein neues Seminar an.
Referent*innen des Seminars sind die Rechtsanwält*innen Katrin
Knoblauch und Dr. Stephan Hocks. Nähere Informationen finden Sie
auf unserer Webseite www.seminare-migrationsrecht.de

Uhrzeit: 10:00 – 17:00 Uhr
AWO Frankfurt / Erich-Nitzling-Haus
Henschelstraße 11, 60314 Frankfurt

Kosten pro Seminartag:
165 € inkl. MwSt., Tagesverpflegung 

und Seminarunterlagen

Anmeldung über:
www.seminare-migrationsrecht.de



Anmeldung über die Webseite www.seminare-migrationsrecht.de

Die Teilnahmegebühren liegen bei 165 € pro Seminartag. Darin sind 19% MwSt. sowie
Seminarunterlagen und Tagesverpflegung (Obst, Brötchen, Kaffee, Mittagessen - auch
vegetarisch) enthalten.

Bitte beachten Sie, dass eine Stornierung nach Anmeldeschluss (jeweils zwei Wochen vor dem
jeweiligen Veranstaltungstag) nur möglich ist, wenn ein*e Vertreter*in für die Teilnahme benannt
werden kann. Ansonsten kann bei einer Nichtteilnahme lediglich die Hälfte des Betrages erstattet
werden.

Allen Teilnehmer*innen wird eine Teilnahmebescheinigung erteilt. Rechtsanwält*innen kann ein
Nachweis gem. § 15 FAO zur Vorlage bei den Rechtsanwaltskammern erteilt werden. Bitte geben
Sie hierfür bei der Anmeldung an, ob sie einen solchen Nachweis wünschen.

Wir behalten uns vor, einzelne Termine bei unzureichender Teilnahme spätestens eine Woche vor
dem Veranstaltungstag abzusagen.

Anreise

Mit der U-Bahn (ab Frankfurt Hauptbahnhof)
 Linie U4 Richtung Frankfurt-Enkheim bis Station Konstablerwache. 

Dort Umstieg in die Linie U6 Richtung Frankfurt Ostbahnhof

 Ausstieg: Ostbahnhof

Mit der Straßenbahn (ab Frankfurt Hauptbahnhof)
 Linie 11 Richtung Schießhüttenstraße

 Ausstieg: Ostbahnhof / Sonnemannstraße

Referent*innen

Rechtsanwältin Katrin Knoblauch ist Fachanwältin für Sozialrecht und berät seit
vielen Jahren ihre Mandant*innen im Bereich des Sozialrechts.

Rechtsanwalt Dr. Stephan Hocks ist Fachanwalt für Migrationsrecht und
Lehrbeauftragter an der Universität Gießen und dort an der Refugee Law Clinic
beteiligt. Außerdem ist er Mitglied des Ausschusses Asyl- und Ausländerrecht bei
der Bundesrechtsanwaltskammer.

Rechtsanwalt Dominik Bender arbeitet seit 10 Jahren als Anwalt mit dem
Schwerpunkt Asylrecht in Frankfurt. Zusätzlich ist er sowohl als Referent auf
Fortbildungen als auch als Autor von einschlägiger Fachliteratur tätig.

Rechtsanwalt Dr. Jonathan Leuschner ist Fachanwalt für Migrationsrecht, wobei
sein Schwerpunkt auf der Betreuung und Vertretung minderjähriger Geflüchteter
liegt. Des weiteren ist er seit 2015 als Lehrbeauftragter an der Hochschule Fulda
und der Universität Trier tätig.


